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Kleine Anfrage 1171 
der Abgeordneten Iris Schülzke 
der BVB / FREIE WÄHLER Gruppe 
 
 
an die Landesregierung 
 
 
Statistik für Sozialarbeiter 
  
Den Kommunen  sind  2 Formblätter  für statistische Angaben (Statistik der öffentlich 
geförderten Angebote der Kinder- und Jugendarbeit gem. § 11 SGB VIII sowie Fort-
bildungsmaßnahmen für ehrenamtliche Mitarbeiter)  zugestellt worden, die von Sozi-
alarbeitern in Kommunen entsprechend berücksichtigt und anschließend ausgefüllt 
werden sollen. 
Die Vorgaben sprechen für sich, das Muster bzw. die Handlungshinweise umfassen 
19 Seiten, das eigentliche Formular umfasst 42 Seiten. 
Gerade Sozialarbeiter haben ein sehr enges Stundenkontingent, ihre Arbeit umfasst 
oft ein breites Spektrum an Aufgaben, die nicht selten in deren Freizeitbereich hinein-
ragen. 
 
Ich frage die Landesregierung: 
 

1. Wie viele Sozialarbeiter sind in Brandenburg beschäftigt, wie viele davon in 
Teilzeit und wie viele Stellen sind davon gefördert? (Bitte einzeln auflisten!) 
 

2. Werden für Sozialarbeiter in Brandenburg Tätigkeitsbeschreibungen gefertigt 
und dementsprechend Tätigkeitsaufzeichnungen gefordert? 
 

3. Aufgabenbereiche für Sozialarbeiter erweitern sich sehr schnell, gerade in der 
anspruchsvollen Zeit der Integration von Behinderten, auffälligen Kindern oder 
Flüchtlingen haben Sozialarbeiter alle Hände voll zu tun um den allgemeinen 
täglichen Anforderungen gerecht zu werden. Wann sollen Sozialarbeiter diese 
umfangreichen statistischen Bögen ausfüllen oder wird ihnen zusätzliche Ar-
beitszeit zur Verfügung gestellt?   
 

4. Ist eine derart umfangreiche Statistik im Rahmen der Verhältnismäßigkeit 
überhaupt gerechtfertigt? 

 
5. Wird der Schwerpunkt der Arbeitsaufgaben  der Sozialarbeiter von der sozia-

len Betreuung von Hilfebedürftigen damit zukünftig auf bürokratische Be-
schreibungen, Nachweise und Begründungserläuterungen gelenkt? 
 



6. Welches Ziel wird mit einer derart umfassenden Statistik verfolgt? (Bitte um-
fassend erläutern!) 
 

7. Wurde geprüft, ob eine zusammengefasste Personalstatistik, die ohnehin von 
den Kommunen als Arbeitgeber  bzw. von anderen Trägern quartalsweise zu 
erstellen ist, als effiziente Form der Statistik ebenso hilfreich ist? 
 

8. Wie ist die Auswertung einer derart detaillierten Statistik angedacht, welche 
technischen Hilfsmittel und welche Software wird dafür eingesetzt und wieviel 
Personal ist dafür erforderlich? (Bitte umfassend erläutern!) 
 

9. Wie wird der wirtschaftliche Nutzen für eine derartige Statistik dargestellt? (Bit-
te genau ausführen!)  
 

10. Werden die „Ehrenamtlichen“ in die Erstellung der Statistiken direkt einbezo-
gen ? 

 
 

 


